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Meine Wenigkeit ist aus Griechenland wieder zurück, wo ich 
bei einem längeren Aufenthalt von Poseidon den Arbeitsver- 
trag  wieder  um  ein  Jahr  verlängert  bekam.  Somit  dürfte 
heuer  in  Wendlingen  einer  würdigen  Eröffnung  nichts  im  
Wege stehen!  Der Hitzewelle im Süden glücklich entronnen, 
konnte  ich  nach Überschreiten des Alpenhauptkammes bei  
Regen und sogar Neuschnee mit Fug und Recht behaupten:  
Ich bin wieder in Alemannien!    
Etliche  Vereine  hatten  das  Glück, im  Frühjahr ihre Schau- 
Fahren trotzdem bei angenehmen Bedingungen durchführen 
zu können. Erwähnen möchte ich dabei, ohne eine Wertung vorzunehmen, die Veranstaltungen in 
Vorarlberg, Offenburg und auch Goldach, die ich persönlich besucht habe.  Allesamt bestens 
organisiert und durchwegs auch gut besucht.  Im Schwimmbad Rheinauen in Hohenems und am 
Schuppisweiher in Goldach erhielten zudem je 18 neue Modelle die Genehmigung zum Befahren all 
der lieblichen Gewässer!   
 

Unser  Kassier, der Alfred Welle hat sich just ein paar Tage 
vor dem Schaufahren bös am Fuß verletzt und war gezwun- 
gen, Ăseinñ Schaufahren am  Gifizsee wehm¿tig mittels Mo- 
biltelefon zu verfolgen. In der Zwischenzeit ist er gottlob aber 
wieder wohlauf und  macht wieder große Sprünge!   
 

Es  zeigt sich überall, dass  die Jugend  beim Publikumsfah- 
ren mit Begeisterung großes Interesse zeigt, Schiffsmodelle  
zu steuern.  Doch  leider  haben die Eltern  wohl hauptsäch- 
lich  aus  finanziellen Gründen starke Bedenken oder  sonst  
kein Interesse, den Wünschen ihrer Sprösslinge  nachzuge- 
ben.  Was gäbe  es Sinnvolleres, als gemeinsam ein Modell- 
schiff  aus  einem Baukasten zusammen zu  bauen.  Da  der  
Werkunterricht  in den Schulen auch nicht mehr das ist, was 
er  einmal  war, könnten  mit  unserem Hobby die handwerk- 
lichen Fähigkeiten spielerisch erworben werden! 
So werden  wohl weiterhin alle Vereine  mit  dem  Problem   
des  fehlenden  Nachwuchses Ăkªmpfenñ m¿ssen.  Leider! 
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                                                                              Impressionen vom Schaufahren in Hohenems 
 
Alemannenregatta in Wendlingen:      smc-wendlingen@gmx.de  
Eine Rückfrage beim SMC Wendlingen hat ergeben, dass die Vorbereitungen großteils 
abgeschlossen sind.  Die restlichen Arbeiten drehen sich jetzt nur noch um Kleinigkeiten, wie etwa 
Bratwurst mit Ketchup und / oder Senf und so ähnliche Probleme!    
Wir können uns also auf eine feine Regatta in einem herrlichen Schwimmbad freuen. In den 
nächsten Tagen gehen die Meldebestätigungen an die bis dato gemeldeten ( Anfang Juli 35 ) 
Teilnehmer hinaus.  Internet Besitzer erhalten diese mittels Mail, der Rest per Briefpost.  Den 
Internet Besitzern lege ich zur Sicherheit noch ein Formular zum Direktausfüllen und verschicken bei. 
Für uns Alemannen ist es also an der Zeit,  möglichst bis Ende August die Meldung abzugeben.  Wir 
erleichtern dadurch dem Wolfgang Hausmann und seinem Team die Arbeit ganz wesentlich!   
  

Es ist schon des öfteren nach dem Versand der Rundschreiben von einzelnen Mitgliedern der 
Vorschlag gemacht worden, das Rundschreiben an sie nur noch mittels Mail zu versenden. Ich bin 
zwar nach wie vor der Meinung, dass ein persönliches Schreiben im Briefkasten mittlerweile einen 
Seltenheitswert besitzt und daher diesem  auch mehr Aufmerksamkeit gewidmet wird. Doch kann 
und will ich mich den Wünschen unserer Mitglieder natürlich nicht  verschließen, zumal ja doch 
mancher Euro an Porto gespart werden kann.     
Unser Schriftführer Harald Sawicki, der die Adressen verwaltet, hat deshalb in seiner Mitgliederliste 
ein Kªstchen Ădazugebasteltñ, mit dem Vermerk: E-Mail Versand.  Wer von unseren Mitgliedern in 
Zukunft die Rundschreiben nur mehr per Internet bekommen möchte, der sei gebeten, dies dem 
Harald unter harald.sawicki@online.de mitzuteilen.  
  

Es stehen wie immer nach der Sommerpause (Ausnahme Bad Waldsee und Badweiher Hock )  
wieder im September viele Veranstaltungen im Jahresplaner. Die neueste Ausgabe liegt diesem 
Rundschreiben bei.  Wer also seine Modelle nicht untätig zu Hause herumstehen lassen will, 
sondern auch einmal an die frische Luft setzen will, hat wohl genug Gelegenheit dazu.  
Es hat sich gezeigt, dass die Alemannenregatta (21. bis 23. September) mittlerweile zu den wenigen 
Schiffsmodell Wettbewerben gehört, die noch in unserer näheren Umgebung stattfinden. Vielleicht 
auch deshalb, weil hier das freundschaftliche Beisammensein einen höheren Stellenwert besitzt als 
der beinharte Kampf um den Sieg.   
 
Das wäre nun das Wichtigste, das mir so beim  
Schreiben eingefallen ist. Um euch allen einen  
schönen Urlaub zu wünschen, bin ich schon fast  
zu spät dran. Es muss ja nicht immer die große  
Reise sein, vielleicht sind Ferien auf Balkonien  
oder Terrassien unter Umständen sogar erhol- 
samer!   Auf ein Wiedersehen in Wendlingen 
freut sich  
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                                                                                             in Trakien bei der Stadt Xanti / Griechenland 


